
 

 
 

Eine Veranstaltung der Handwerkskammer Oldenburg mit  
 
Nachträgliche Wärmedämmung  
des Außenmauerwerks  
 
Fachseminar  für Baufachleute in Planung und Ausführung 
 
Für eine Entscheidung, ob eine nachträgliche Wärmedämmung eines 
bestehenden 2-schaligen Außenwand-Mauerwerks in einem Wohngebäude 
möglich ist, sollte im Interesse aller Baubeteiligten vor jeder geplanten 
Maßnahme eine genaue Bestandsaufnahme des Gebäudes erfolgen. Wird auf 
diese Bestandsaufnahme verzichtet, können die Folgen einer bautechnischen 
Modernisierungsmaßnahme nicht beurteilt werden.  
 
Ohne detaillierte Konstruktions- und Materialdaten werden nicht selten 
Materialien oder Materialdicken eingebaut, die die technischen oder 
physikalischen Eigenschaften der Materialien so verändern, dass z.B. Mängel 
und Schäden unvermeidbar sind. Nicht jede Außenkonstruktion ist für eine 
nachträgliche Kerndämmung geeignet, denn das Ergebnis ist immer eine 
Kerndämmung ohne Luftschicht! Nicht alle Dämmstoffe sind für den jeweiligen 
technischen Einsatz in allen Wohngebäudebereichen gleichermaßen geeignet. 
Einsatzort und Baustoffe sind daher sorgfältig aufeinander abzustimmen. 
 
Anmeldeschluss ist der 8. Oktober 2007.  
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist gebührenfrei. 
 
Themen: 
Im Auftrage von ProKlima GbR Hannover führte das Institut für Bauforschung 
e.V. Hannover unter Leitung des GF Direktors Prof. Dr.-Ing. Martin Pfeiffer ein 
Forschungsvorhaben durch, dessen aktuelle Ergebnisse jetzt vorgestellt werden. 
Eingegangen wird auf die unterschiedlichen typischen 
Außenwandkonstruktionen, das Vorgehen und die Technik bei der 
Bestandsaufnahme, Dämmstoffarten und deren Eigenschaften, Dämmverfahren, 
errechnete Varianten und Richtwerte zur Dämmung und Energieeinsparung. 
 

Referent: 
Prof. Dr.-Ing. Martin Pfeiffer, Institut für Bauforschung e.V. Hannover 
 
Termin: 
15. Oktober 2007 von 16.30 bis 18.45 Uhr 
 
Ort: 
Raum 1, Handwerkskammer Oldenburg,  
Theaterwall 30a, 26122 Oldenburg 
 
Anmeldungen: 
Detlef Alt, Geschäftsbereich Unternehmensführung 
Telefon: 0441/232-239, Fax: 0441/232-258 
Anmeldung per E-Mail: bathelt@hwk-oldenburg.de 
Internet: www.hwk-oldenburg.de 
 
 
Gefördert durch: 
 

 

 

 

 

 

 

 
 


